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Buchbesprechung.
W. Lang, Dipl.-Ing., Deformationsmessungen an Staumauern nach den

Methoden der Geodäsie. Im Auftrag der Abteilung für
Landestopographie bearbeitet. Verlag der Abteilung für Landestopographie,
Kartenverwaltung. Bern, 1929. 24 x 29% cm, 58 Seiten mit 64
Figuren und Photographien im Text. Verkaufspreis gebunden
Fr. 6.—.
Die vorliegende Arbeit behandelt das Problem, die Deformationen

einer Staumauer unter dem Einfluß des Wasserdruckes und der
Temperatur mit Hilfe geodätischer Methoden festzulegen. Die Eidg.
Landestopographie hat in den letzten Jahren eine Reihe solcher Messungen
sowohl durch Herrn Chefingenieur H. Zölly, wie durch den Verfasser
durchführen lassen. Die gesamte Technikerschaft ist der Landestopographie

zu großem Dank verpflichtet, daß sie ihre Erfahrungen durch
die vorliegende Bearbeitung allgemein bekannt gibt.

Als Hauptmethode wird im Kapitel A theoretisch und praktisch
das trigonometrische Vorwärtseinschneideverfahren von 2 oder 3 festen
Pfeilern aus entwickelt. Eine eingehende Fehlertheorie, wie die Wiedergabe

der praktischen Messungen und Erfahrungen machen das Kapitel
äußerst wertvoll.

Kapitel B behandelt die Alignementsbeobachtungen, welche für
manche Spezialzwecke genügenden Einblick in die Deformationsbewegungen

geben.
Kapitel C bespricht die Senkungsbeobachtungen nach der

trigonometrischen und der Nivellementsmethode.
In Kapitel D wird eine sehr wertvolle Zusammenfassung geboten,

wobei auch auf die Untersuchungen der Bewegung des Monte Arbino
eingetreten wird.

Der Verfasser sagt mit Recht am Schlüsse seiner verdienstvollen
Arbeit:

„Aus unserer Studie geht hervor, daß die Beobachtungsmethoden
der Geodäsie für die Erfassung von Verschiebungen praktisch
genügende Resultate zu liefern vermögen und unter Umständen geeignet
sind, auf verschiedensten Gebieten der Technik und Wissenschaft
wertvolle Aufklärungsarbeit zu leisten."

Die mit ausgezeichneten Bildern der vermessenen Objekte
versehene Arbeit wird jedem Interessenten große Dienste leisten. Sie wird
aber auch jedem, nicht besonders interessierten Ingenieur und
Geometer wertvolle Anregungen bieten. F. Baeschlin.


	

